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LANDKREIS › Die Wander-
gruppe „Gesund durch Bewe-
gung“ im Sportbund Heidekreis
lädt für Sonnabend, 25. März, zu
einer geführten Wanderung im
Landkreis Harburg ein. Die Wan-
derstrecke führt auf idyllischen
Wegen entlang der Seeve von
Inzmühlen nach Wehlen. Es
handelt sich hier um eine beson-
ders schöne Wanderung umge-
ben von Bruch- und Feuchtge-
wächsen. Gewandert wird in ei-
nem langsamen Tempo, wo jeder
Wanderer mithalten kann. Es ist
Picknick im Freien vorgesehen,
Verpflegung aus dem Rucksack.

Die Wanderung ist offen für je-
dermann. Gäste sind herzlich
willkommen. Gewandert wird
auf eigene Kosten und Gefahr.
Die Abfahrt des Busses zu dieser

Wanderung ist um 11 Uhr am
Parkplatz der Kreissparkasse in
Soltau, Rühberg. Für diese Wan-
derung ist aus organisatorischen
Gründen eine Anmeldung bis
Mittwoch, 22. März, 12 Uhr, er-
forderlich. Ein Zubringerbus der
Firma Springhorn Reisen aus
Soltau fährt von Walsrode zum
Wanderstart nach Soltau: 10.15
Uhr in Walsrode, Bahnhof; 10.20
Uhr in Honerdigen, Bushalte-
stelle, B 209; 10.25 Uhr in Bad
Fallingbostel, Cafe´Berlin und
dem Rewe–Markt, 10.30 Uhr in
Dorfmark, Westendorfer Straße,
gegenüber dem ehemaligen Pro-
fibedarf Maibaum. Die nächste
Wanderung findet am Sonn-
abend, 8. April, im Landkreis
Uelzen statt. Nähere Info bei
Horst-H.Wesselhoefft, 05191/
9739701.

Auf idyllischen Wegen
› Wanderung Sonnabend / Fix anmelden

Wieder unterwegs: Die Wandergruppe „Gesund durch Bewegung“ im
Sportbund Heidekreis .

BENEFELD › Freunde klassi-
scher Klaviermusik sind herzlich
zu einem weiteren Konzert in
der Reihe „Be-Flügelt“ der Frei-
en Waldorfschule Benefeld und
des Forum Bomlitz eingeladen.
Am kommenden Sonntag, 26.
März, steht um 17 Uhr Beetho-
ven „pur“ auf dem Programm.
Wie immer findet das gut ein-
stündige Konzert bei freiem Ein-
tritt im Pavillon der Freien Wal-
dorfschule Benefeld statt.

Die junge koreanische Pianistin
Gi Ran Jung hat kürzlich beim
„Internationalen Beethoven-
Wettbewerb“ teilgenommen und
wird Ausschnitte aus ihrem
Wettbewerbsprogramm spielen.
Neben den zwei Rondos op. 51
wird sie die Variationen op. 35
spielen, die den Beinamen „Eroi-
ca-Variationen“ haben, da Beet-
hoven das Thema auch im Final-
satz seiner 3. Sinfonie „Eroica“
(ursprünglich Napoleon gewid-
met) verwendet.

Zudem erklingt die „Sturm“-So-
nate op. 31 Nr. 2, von der gesagt
wird, dass Beethoven durch die
Lektüre von Shakespeares

Schauspiels „Der Sturm“ zu die-
ser Sonate inspiriert wurde.

Gi Ran Jung wurde 1990 in Süd-
korea geboren. Sie studierte in
an der Pohang Arts High School,
bevor sie 2011 nach Hannover

an die Hochschule für Musik,
Theater und Medien in der Klas-
se von Prof. Gerrit Zitterbart
wechselte.

Nach dem Bachelor-Examen
setzt sie ihr Studium nun im

Master-Studiengang fort. Gi Ran
Jung gewann in Korea zahlrei-
che erste Preise bei Wettbewer-
ben und nahm auch am Samik &
Bechstein Wettbewerb in Berlin
teil, bei dem sie mit einem ers-
ten Preis ausgezeichnet wurde.

Beethoven beflügelt
› Koreanische Pianistin Gi Ran Jung gastiert Sonntag in Benefeld

Zu Gast in Benefeld: Die Pianistin Gi Ran Jung .

WALSRODE „Hundertwasser“
– Unter diesem Namen ist eine
Ausstellung des Waldkindergar-
tens „Eulenkinder vom Nordsun-
der“ im Walsroder Rathaus eröff-
net worden. Die Kinder haben
sich mehrere Wochen intensiv
gemeinsam mit ihren Erziehe-
rinnen mit dem Künstler Frie-
densreich Hundertwasser be-
schäftigt. Ausschlaggebend,

sich mit diesem Künstler ausei-
nanderzusetzen, war unter an-
derem seine Liebe zur Natur, die
sich in allen seinen Werken wie-
derspiegelt.
Die Ausstellung ist im Foyer des
Rathauses bis zum 7. April zu se-
hen. Es werden verschiedene
Werke der Kinder ausgestellt,
etwa Gemälde, Skulpturen und
ein kleiner Wald.

Hundertwasser inspiriert
› Eulenkinder zeigen Werke im Rathaus

Ließen sich von der Hundertwasser-Kunst inspirieren: Die „Eulenkinder“

BOMLITZ › Der Salzstock Bom-
melsen und die Westerharler
Rinne sind nur wenigen be-
kannt. Sie sind nur zwei Beispie-
le für unterirdische Auswirkun-
gen der Eiszeit auf die Region
Bomlitz. Die Erdgeschichte mit
Millionen von Jahren Entwick-
lung hat noch mehr Besonder-
heiten in der Landschaft hinter-
lassen, die prägend für die Regi-
on gewesen sind.

Namen wie die „Wisselshorst“
oder „Soltau“ stammen daraus,
genauso die unterschiedliche
Beschaffenheit des Bodens und
auch die Frage, warum für den
Bau der Eibia gerade die Lohhei-
de so geeignet war. Durch die
besondere Lage der hiesigen
Erdschichten sind theoretisch

manche Nutzungen möglich, an-
dere hingegen ausgeschlossen.

Die unterirdische Beschaffen-
heit, die Erdgeschichte und die
Landschaftsentwicklung der Re-
gion Bomlitz halten einiges an
Fragen bereit, die der Geograph
Wolfgang Wasser für das Forum
Bomlitz in einem Vortrag beant-
worten wird. Er hat dazu mitt-
lerweile auch ein Rückblende-
Heft zu diesem Thema herausge-
geben.

Der Forum-Vortrag findet statt
am kommenden Sonnabend, 25.
März, um 17 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Bomlitz (August-
Wolff-Straße 3). Der Eintritt ist
frei, alle Interessierten sind
herzlich eingeladen. ‹

Bomlitz und die Eiszeit
› Vortrag Sonnabend im Forum

Die unterirdische Beschaffenheit, die Erdgeschichte und die Land-
schaftsentwicklung der Region Bomlitz halten einiges an Fragen bereit

WALSRODE › Die Stadt Wals-
rode teilt mit, dass der Internet-
auftritt der Stadt seit kurzem
mit einem neuen Layout und
modernster Technik den aktuel-
len Bedürfnissen der Bürger,
insbesondere deren mobilen
Endgeräten, angepasst worden
ist.

Die bisherige Internetseite trägt
den Charme und den techni-
schen Stand von vor ca. 5 Jah-
ren. Seitdem hat sich vieles im
Word Wide Web und auch insbe-
sondere im Bereich der Endgerä-
te sowie der aktuell durch-
schnittlichen Übertragungsra-
ten der Daten geändert.

„Diesen Umständen tragen wir
mit dem nun aufgesetzten Sys-

tem Rechnung. Es kommt nun
erstmals ein „Responsive Web-
design“ zum Einsatz“, so die Er-
läuterungen von Bürgermeiste-
rin Helma Spöring. Bedeutet,
dass auch die Internetbesucher,
die mit mobilen Endgeräten wie

Tablet und Smartphone auf die
Website gehen, jetzt auf sämtli-
che Seiteninhalte zugreifen
können. Dies betrifft insbeson-
dere die Anordnung und Dar-
stellung einzelner Elemente, wie
Navigationen, Seitenspalten

und Texte, aber auch die Nut-
zung unterschiedlicher Eingabe-
methoden von Maus (klicken,
überfahren) oder Touchscreen
(tippen, wischen). Technische
Basis hierfür sind die neueren
Webstandards HTML5, CSS3 und
Javascript. Mit dem bisherigen
Layout war dies aus technischen
Gründen nicht möglich.

Die Stadt Walsrode freut sich
über eine intensive Nutzung ih-
rer Seiten und wird weiter daran
arbeiten, dass eine ständige Ak-
tualisierung der Daten stattfin-
det. Besonders wird darauf hin-
gewiesen, dass über die neue
Seite viele Onlinedienste, auch
extern, erreicht werden können.
Unter anderem auch das Veran-
staltungsportal „Findling“.

Homepage strahlt in neuem Glanz
› Stadt Walsrode baut Internetauftritt um / Technik für mobile Endgeräte

Viel Neues zu entdecken: Der Internetauftritt der Stadt Walsrode.

WALSRODE › Der Verein „ein-
zigartig-eigenartig“ lädt am
Donnerstag, 6. April, um 18 Uhr
zum Themenabend zum Welt-
Autismus-Tag „Anders denken -
Autismus im Erwachsenenalter“

in die Stadthalle Walsrode ein.
Als Referentin konnte der Ver-
ein die Wissenschaftlerin Silke
Lipinski von der Autismus-For-

schungs-Kooperation der Hum-
boldt-Universität Berlin gewin-
nen.

Silke Lipinski ist selbst Asper-
ger-Autistin. Sie wird in ihrem
Vortrag die Besonderheiten in
der Wahrnehmung und Informa-
tionsverarbeitung, Beziehungs-
gestaltung, Identitätsfindung,
Stressbewältigung und berufli-
chen Integration von Erwachse-
nen aus dem autistischen Spek-
trum vorstellen. Gleichzeitig
möchte die Referentin aber auch
den Blick in die andere Richtung
lenken und erwachsenen Autis-
ten mögliche Erklärungen für
die Verhaltensweisen nicht-au-
tistischer Erwachsener in den
genannten Bereichen anbieten,
damit diese vielleicht ebenfalls
verständlicher werden. Anmel-
dung bis zum 23. März unter
03212/1122048. ‹

Eine Asperger-Autistin
über ihre Empfindunen

› Vortrag in der Stadthalle Walsrode

Die Wissenschaftlerin Silke Lipin-
ski referiert in der Stadthalle.


